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Bevor Sie beginnen, gibt es einige Vorbereitungen, die Sie bilden 
müssen:

1.	 Ist es wichtig, alle anderen Katzenklos aus dem Haus zu entfernen. 
Wie die meisten Lebewesen wird Ihre Katze wenn möglich die 
bekannteste Lösung auswählen – und deswegen muss das 
LITTERKWITTER® als einzige Lösung vorhanden sein. 

2.	 Und vergessen Sie bitte nicht, das LITTERKWITTER® zu jeder 
Zeit äußerst sauber zu halten, – sorgen Sie bitte dafür, dass die 
Trainingsscheiben nie schmutzig sind, wenn die Katze sie braucht. 
Folgendes ist sehr wichtig – Ihre Katze braucht eine Reihe von 
positiven Erlebnissen mit dem Gerät, damit das Training für sie 
leichter wird. 

3.	 Und machen Sie Ihr LITTERKWITTER® bitte mit ammoniakfreien 
Putzmitteln sauber. Der Urin von Katzen enthält Ammoniak, so 
dass die Katzen den Geruch des Ammoniaks mit dem Geruch 
des Urins verwechseln können und deswegen meinen, dass das 
LITTERKWITTER® nicht sauber ist.

VORBEREITUNG
BEVOR SIE 
ANFANGEN

Bevor Sie mit dem Training beginnen, gebe ich Ihnen einige Tipps, wie 
Sie das LITTERKWITTER® System für sich und Ihre Katze optimal 
anwenden können:

1.	 Ist es wichtig, dass die Katze reif genug ist, bevor das Training 
beginnt. Ich empfehle Ihnen frühestens im Alter von drei Monaten 
anzufangen, damit die Katze groß und stabil genug ist, auf dem 
Toilettensitz zu balancieren.

2.	 Ist es wichtig, dass Ihre Katze weiß, wie sie mit dem herkömmlichen 
Katzenklo umgehen muss. Dies ist wichtig, weil wir diese Fähigkeit 
modifizieren werden, damit die Katze lernen kann, das Litter 
Kwitter  - und danach auch die Toilette – anwenden zu können. 
Falls der Umgang mit dem Katzenklo für Ihre Katze noch nicht 
vertraut ist, machen Sie sich keine Sorgen – es ist auch in dieser 
Situation einfach, mit dem Litter Kwitter Ihre Ziele zu erreichen. 
Falls Sie mehrere Katzen haben, ist es wichtig, ihnen beizubringen, 
das gleiche Katzenklo zu benutzen, damit sie sich daran gewöhnen 
können, auch die Toilette miteinander zu benutzen.

3.	 Schließlich – und vielleicht ist das der wichtigste Tipp von allen – 
seien Sie bitte geduldig mit Ihrer Katze und verlieren Sie bitte Ihr 
Gefühl für Humor nicht. Sie werden gemeinsam auf eine Reise gehen, 
damit Ihr Zuhause sauber und sicherer für alle wird, die dort wohnen. 
 
Jede gesunde Katze kann es lernen, die Toilette zu benutzen – 
die wichtigste Voraussetzung für den Erfolg ist, dass Sie beide im 
richtigen tempo vorangehen und dass Sie verstehen, was in jeder 
Phase geschieht. Sie werden das Verhalten Ihrer Katze ändern und 
werden möglicherweise das Gefühl haben, dass sich Ihres auch 
ändert. Das Anlernen von neuen Fähigkeiten braucht Zeit und 
Geduld. Aber wenn Sie das Beste für Ihre Katze und die Umwelt 
wünschen und von der Idee des katzenabfallfreien Haushalts 
überzeugt sind, dann ist es eine Reise, die der Mühe wert ist.

Viel Erfolg! Ich würde mich freuen, von Ihren 
Erfolgserlebnissen auf unserer Web-Site

lesen zu können
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Herzlichen Glückwunsch zum Kauf von
LITTER KWITTER®  

Toilettentrainingssystem für Katzen
Unser heutiges Leben in überfüllten Wohngebieten oder Wohnungen 
bedeutet, dass viele von uns dazu gezwungen sind, die Katzen im 
Haus zu halten. Insbesondere gilt das nachts, wenn Katzen in alle 
möglichen Schwierigkeiten geraten können. 

Hauskatzen und die einheimische Tierwelt leben nicht immer im 
Einklang miteinander. Vögel und Mäuse können unseren Naturjägern 
zum Opfer fallen und können aber gleichzeitig Ihre Katze mit 
schädlichen Krankheiten anstecken. Dazu kommen die Risiken, 
die mit den viel befahrenen Strassen, unfreundlichen Hunden und 
manchen unfreundlichen Leuten zusammenhängen. Da muss man 
sich auch nicht wundern, warum die Agenturen für das Gemeinwohl 
der Haustiere (wie RSPCA in Australien) uns empfehlen, Katzen im 
Hause zu erziehen.

Wenn man eine Katze im Hause hält, hat man mit dem schmutzigen 
Katzenklo zu tun, in dem die Katze erst den Dreck mit Pfoten betritt 
und danach überall im Haus verteilt. Dieser Umgang mit den Abfällen 
Ihrer Katze ist nicht sehr hygienisch und auch nicht nötig, wenn 
Sie das LITTERKWITTER® Toilettentrainingssystem für Katzen 
anwenden.

Dank dem Litter Kwitter System können Sie und Ihre Katze die Vorteile 
des katzenstreufreien Haushalts genießen: kein Dreck, keine Keime, 
keine Gerüche, keine Mühe mehr. 

Nehmen Sie für immer Abschied
vom Katzenklo!

EINFÜHRUNG



Während der Bernsteingelben Phase des LITTERKWITTER® - 
Trainings wird Ihre Katze noch zwei wichtige Angewohnheiten ändern

 X Wird sie lernen, sich genau über das Loch des 
Toilettenbeckens zu platzieren und nach unten zu urinieren;

 X Wird sie lernen, sich genau über das Loch des 
Toilettenbeckens zu platzieren und nach unten zu urinieren.

1.	 Ersetzen Sie die rote Trainingsscheibe mit der bernsteinfarbenen 
Trainingsscheibe. Streuen Sie 3-4 Becher mit Streu außerhalb der 
bernsteinfarbenen Scheibe bis zur Innenkante. Die Innenkante wird 
verhindern, dass die Streu in das Toilettenbecken hineinfällt.

2.	 Zeigen Sie ihr das Loch und stellen Sie die Katze auf das Tablett, so 
dass die Vorderpfoten auf dem Sitzteil des LITTERKWITTER®s 
und die Hinterpfoten auf einer Seite des Lochs stehen.

3.	 Die Katze wird dann natürlich neugierig auf das Loch sein und 
wahrscheinlich einige Zeit damit verbringen, durch das Loch zu 
schielen, um festzustellen, was dort unten geschieht. Das hilft 
der Katze zu verstehen, dass es da unten Wasser gibt, und sie 
hoffentlich ermutigen, genau in das Loch zu zielen.

4.	 Ab und zu wird es nicht klappen, das kleine Geschäft durch das 
Loch zu erledigen. Die Katze wird es aller Wahrscheinlichkeit nach 
eher schaffen, durch das Loch zu urinieren, als zum ersten Mal 
das große Geschäft zu erledigen. Machen Sie 
sich keine Gedanken – das Wichtigste, was 
Ihre Katze während dieser Phase lernt, ist, sich 
selbst richtig hinzustellen und es sich bequem 
zu machen.

5.	 Wenn sie sich hinhockt, um ihr Geschäft zu 
erledigen, bewegen sich die Hinterpfoten 
automatisch zu den Vorderpfoten hin. So 
bringen sich die Katzen die Fähigkeit bei, später 
auf dem gesamten Toilettensitz zu balancieren.

Sobald sie beide Vorderpfoten und wenigstens eine der Hinderpfoten 
regelmäßig auf den Sitz stellt und sich ungefähr über das Loch hockt, dann 
ist der Zeitpunkt erreicht, mit der grünen Phase zu beginnen. Es ist wichtig, 
dass Ihre Katze dies schon ein paar Wochen lang mit Zuversicht gemacht 
hat, bevor Sie im Trainingsverlauf weitergehen. Falls Sie drängeln, bevor 
die Katze selbst so weit ist, wird die nächste Phase schwieriger verlaufen.

DIE BERNSTEINGELBE
PHASE

- FERTIG -
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6.	 Es ist leichter, dafür zu sorgen, dass Ihre Katze lernt, wie sie auf die 
Toilette springen soll, als man denkt.  

7.	 Heben Sie den Sitz und den Deckel der Toilette hoch. 

8.	 Lassen Sie das LITTERKWITTER® oben auf das Porzellanbecken 
gleiten und drücken Sie zur sicheren Befestigung darauf. 
Das LITTERKWITTER® ist für alle Standardtoilettenbecken 
konzipiert und mit abnehmbaren Federklemmen für eine sichere 
Übergangsanpassung ausgestattet.

9.	 Schieben Sie die rote Trainingsscheibe ein und füllen Sie sie mit 
Streu wie zuvor. 

10.	Danach zeigen Sie Ihrer Katze, wo das LITTERKWITTER® sich 
jetzt befindet, ebenfalls wie zuvor. Stellen Sie 
Ihre Katze auf das LITTERKWITTER®, damit 
sie versteht, wohin das Klo versetzt wurde. 
Versuchen Sie bitte wiederum, in der Toilette zu 
sein, wenn die Katze zum ersten Mal versuchen 
wird, nach dem LITTERKWITTER® zu suchen, 
damit Sie sie darauf hinweisen können, wo es 
sich jetzt befindet.

11.	 Ihre Katze sollte keine Schwierigkeiten 
haben, auf das Toilettenbecken zu hüpfen, 

weil Katzen von Natur aus geschickte Wesen sind. Trotzdem, 
falls Ihre Katze noch jung oder ungewöhnlich klein ist, können 
Sie eine kleine Treppe (aus Büchern, zum Beispiel) neben 
der Toilette aufbauen, damit sie leichter hochspringen kann.  
 
Sie werden überrascht sein, wie schnell Katzen sich daran 
gewöhnen! Wenn Ihre Katze ein paar Wochen zur Toilette gegangen 
und auf die Toilette gehüpft ist, wird es Zeit, sie zur bernsteingelben 
Phase weiterzuführen. Hetzen Sie sich bitte nicht durch diese 
Phase, weil Eile die nächste Phase schwieriger machen könnte.

Während der Roten Phase des LITTERKWITTER® - Trainings wird 
Ihre Katze zwei wichtige Angewohnheiten ändern:

 X Ihre Katze wird lernen, dass sie sich jedes Mal, 
wenn sie ein Geschäft erledigen möchte, dafür 
in das Zimmer mit der Toilette begeben muss;

 X Wird sie lernen, dafür auf den Toilettensitz zu springen.

1.	 Legen sie das LITTERKWITTER® auf den Boden neben dem 
Toilettensitz, setzen Sie die rote Trainingsscheibe ein und füllen Sie 
diese mit 4-5 Bechern voller Streu.

2.	 Zeigen Sie Ihrer Katze ihr neues Klo – stellen Sie sie hinein, damit 
sich ihre Katze vergewissern kann, dass das neue Klo mit Streu 

gefüllt ist wie sie es gewohnt ist. Machen 
Sie das bitte um die Zeit, zu der ihre Katze 
normalerweise zur Toilette geht. Sehr bald wird 
Ihre Katze die Idee mögen.

3.	Vergewissern Sie sich bitte, dass die Toilettentür 
immer offen bleibt, damit Ihre Katze immer in 
die Toilette gelangen kann. Wenn die Katze 
nicht in die Toilette hineingehen kann, wird sie 
dazu gezwungen, irgendwo anders hinzugehen!

4.	 Zeigen Sie Ihrer Katze während der ersten paar Tage immer wieder, 
wo sich das LITTERKWITTER® befindet – es sollte nur 2-3 Tage 
dauern, bis Ihre Katze sich daran gewöhnt hat, und danach wird sie 
dieses Zimmer oft benutzen.

5.	 Nachts können Sie probieren, die Katze in diesem Zimmer 
aufzuhalten, damit sie sich daran gewöhnen kann, ihre Geschäfte 
hier zu erledigen. Nachdem die Katze wenigstens eine Woche lang 
das LITTERKWITTER® komfortabel benutzt hat, können Sie zum 
zweiten Teil der roten Phase übergehen – Ihrer Katze beibringen, 
wie sie auf den Toilettensitz springen soll!

DIE ROTE PHASE
- AUF DIE PLÄTZE - 
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1.	 Wenn Sie verstehen, warum Ihre Katze ihre Abfälle vergräbt, ist es leichter zu 
verstehen, wie LITTERKWITTER®  funktioniert. Manchen denken, dass Katzen 
ihre Abfälle vergraben, weil sie von Natur aus saubere Tiere sind, aber was die 
Katzen in Wirklichkeit tun, ist, den Geruch vergraben, damit sie keine Raubtiere 
anlocken. Die Schlüsselidee des LITTERKWITTER® -Toilettentrainingssystem 
für Katzen ist, dass Sie Ihrer Katze das gleiche Gefühl der Befriedigung geben, 
wie in dem Fall, dass sie den Geruch ihrer Abfälle versteckt – aber ohne der 
Notwendigkeit, die Abfälle im Katzenklo zu vergraben. Wenn Ihre Katze ihr 
kleines Geschäft in das Toilettenbecken erledigt, verschwindet der Geruch im 
Wasser im Becken viel effektiver als im Katzenklo.Deshalb wird Ihre Katze die 
gleichen Gefühle der Diskretion und Befriedigung erleben.

2.	 Wenn Sie Ihrer Katze zeigen, was Sie von ihr erwarten, und wenn sie die Pfoten 
der Katze selber richtig hinstellen, ist der Lernprozess für die Katze einfacher. 
Es ist besser als zu warten, bis die Katze einen Fehler macht, der sie mehr 
erschrecken würde.

3.	 Katzen und Wasser passen normalerweise nicht gut zusammen. Katzen sind 
ein bisschen wasserscheu – was bedeutet, dass sie es nicht mögen, wenn sie 
nass werden. Die Toilette – und besonders der Krach der Toilettenspülung – 
könnte Ihre Katze erschrecken und ihr Training deutlich erschweren. Falls die 
Katze die Geräusche und andere Sinneseindrucke der Toilette in einer sicheren 
Umgebung erleben kann (d.h. wenn Sie Ihrer Katze das Gefühl von Sicherheit 
geben), ist es viel wahrscheinlicher, dass sie sich an die Toilette gewöhnen wird.

4.	 Bestrafen Sie Ihre Katze nie dafür, dass sie an anderen Stellen im Haus ihre 
Geschäfte erledigt. Sie wird es nicht schaffen, die Untat mit der Strafe in 
Verbindung zu bringen. Die Katze wird es Ihnen übel nehmen und vielleicht 
sogar anfangen, Sie ganz zu meiden. Belohnen Sie stattdessen Ihre Katze, 
wenn sie etwas richtig macht. Benutzen Sie ermutigende Worte wie „braver 
Junge!“ oder „braves Mädchen!“ und „Gut so!“ Und geben Sie Ihrer Katze eine 
Leckerei, wenn sie etwas Gutes tut, damit sie diese Leistung mit der Belohnung 
in Verbindung bringt und mehr motiviert ist, weiter zu machen. Belohnung 
fördert Entwicklung des Verhaltens mehr als Bestrafung.

5.	 Planen Sie die großen Änderungen für die Wochenenden ein – oder zu 
Zeitpunkten, an denen Sie zur Betreuung öfter in der Nähe sind (zum Beispiel, 
wenn Sie von der roten Phase zur bernsteinfarbenen Phase wechseln).Das ist 
besonders wichtig, wenn Ihre Katze allen Änderungen widersteht – Sie können 
es nicht erlauben, dass schlechte Angewohnheiten fest verwurzelt werden.

6.	 Halten Sie die Türen ihres Schlafzimmers geschlossen, wenn Sie die Scheiben 
wechseln. Solange bis Ihre Katze bequem mit der neuen Scheibe umgehen 
kann. Katzen protestieren oft damit, dass sie ihre Geschäfte im Schlafzimmer 
ihrer Besitzer erledigen. Schlafzimmer riechen nach den Besitzern und geben 
ein sicheres Gefühl. Es ist schwer zu glauben, dass so eine Aktion kein 
Aufruhrakt ist, um Sie zu ärgern – aber glauben Sie mir, so ist es nicht gemeint! 
Ihre Katze nimmt einfach den leichten Weg.

7.	 Bleiben sie positiv. Ihre Katze kann es ab und zu schwierig empfinden. Das 
bedeutet aber nicht, dass sie nicht trainiert werden kann. Es bedeutet, dass 
Ihre Katze es in der aktuellen Phase nicht ganz bequem hat. Verbringen Sie 
mehr Zeit in dieser Phase bis Ihre Katze sich wohl fühlt oder gehen Sie sogar 
zur vorherigen Phase zurück, um sich zu vergewissern, dass Sie die Katze nicht 
gehetzt haben, bevor sie wirklich für den nächsten Schritt bereit war.

5.	 Sie werden staunen, wie schnell die Katzen sich an ein größeres 
Loch gewöhnen. Die zwei vorhergehenden Trainingsscheiben sowie 
die Zeit, die es bis zu diesem Punkt gedauert hat, haben dafür 
gesorgt, dass Ihre Katze ihre Geschäfte in der Toilette erledigen 
möchte. Das bedeutet, dass die Katze  genau so erfolgreich sein 
möchte, wie Sie das für sie wünschen

6.	 Wenn die Katze die grüne Trainingsscheibe reibungslos benutzt, 
beginnen Sie bitte, die Streumenge bis zu einem Bruchteil 
zu reduzieren und versuchen Sie bitte, ab und zu ohne Streu 
auszukommen. Lassen Sie Ihre Katze selbst der Schritt der 
Verkleinerung angeben, aber setze durch um die Notwendigkeit 
zu vermindern. Sogar ohne Katzenstreu werden viele Katze die 
Bewegungen machen als ob sie etwas versuchen zu bedecken.
Manche versuchen das nach einer Mahlzeit – hier hilft einfach ein 
Reflex, der ihrer Katze ein besseres Gefühl zu der Angelegenheit 
vermittelt. Es bedeutet nicht, dass die Streu notwendigerweise 
vorhanden sein sollte.

7.	 Möglicherweise fällt Ihnen auf, dass die Abfälle teilweise auf die 
grüne Scheibe fallen. Das ist ein gutes Zeichen – es bedeutet, dass 
Ihre Katze auf dem Sitz richtig hockt und dass es Zeit wird, mit dem 
letzten Abschnitt zu beginnen.

8.	 Wenn Ihre Katze ihre Geschäfte ohne Probleme durch die grüne 
Scheibe erledigt, und es in der grünen Scheibe überhaupt keine 
Streu mehr gibt, entfernen Sie bitte einfach das LITTERKWITTER® 
von der Toilette. Jetzt wird Ihre Katze dazu fähig sein, die Toilette 
genauso wie alle andere Hausbewohner zu benutzen.

Herzlichen Glückwunsch! 
Ihre Katze ist jetzt für 
die Toilette trainiert. 

DKeinen Dreck 
DKeine Keime
DKeine Gerüche
DKeine Mühe Mehr

VERABSCHIEDEN SIE SICH FÜR IMMER
VOM KATZENKLO!

Am Ende der grünen Phase des LITTERKWITTER® Trainings 
wird Ihre Katze fähig sein, die Toilette genauso wie alle anderen 
Hausbewohner zu benutzen. Während dieser Phase wird Ihre Katze ihr 
Verhalten auf drei sehr wichtige Weisen ändern:

 X Wird Ihre Katze lernen, wie sie an der Kante des 
LITTERKWITTER®s balancieren muss;

 X Wird sie in den meisten Fällen durch das Loch in der 
grünen Trainingsscheibe direkt in das Toilettenbecken 
das kleine und das große Geschäft erledigen;

 X Wird sie schon mit wenig verstreuter Streu zufrieden 
sein – und in den letzten Tagen des Trainings 
sogar gar keine Streu mehrverstreuen.

1.	 Ersetzen Sie bitte die bernsteinfarbene Trainingsscheibe mit der 
grünen Trainingsscheibe. Verstreuen Sie bitte nur einen halben Becher 
Streu auf die flache Vertiefung der grünen Scheibe bis zur Kante. Die 
Kante wird verhindern, dass die Streu in die Toilette hineinfällt. 

2.	 Zeigen Sie Ihrer Katze bitte die grüne Trainingsscheibe, genau so, wie 
Sie das vorher auch getan haben. Zeigen Sie ihr das Loch und stellen 
Sie sie so, dass die Vorder- und Hinterpfoten der Katze auf dem 

Sitzteil des LITTERKWITTER®s stehen. Die 
Hinterpfoten der Katze können weiterhin auf der 
Kante der grünen Scheibe hin- und her wandern.

3.	 Es wird der Katze auffallen, dass das Loch größer 
geworden ist; deswegen wird die Katze sich 
möglicherweise eine Zeit lang damit beschäftigen, 
den Kopf in das Loch zu stecken und das Loch 
zu untersuchen. Das ist absolut normal, wenn 
man es mit neugierigen Katzen zu tun hat. Das 

Wasser wird die Katze faszinieren; die Katze wird sogar das Wasser 
trinken wollen. Das Wasser in einer Spültoilette ist das normale 
Leitungswasser; machen Sie sich deswegen keine Gedanken. Obwohl 
ein Toilettenbecken nicht der schönste Trinkbecher ist, ist das Wasser 
selbst ganz harmlos für die Katze. Die Katze würde das Wasser nicht 
trinken, wenn es schmutzig wäre.

4.	 Erlauben Sie ihr, jetzt zu experimentieren, damit sie Vertrauen aufbaut. 
Die Katze soll das Gleichgewicht behalten können während der 
Untersuchung des LITTERKWITTER®s. Versuchen Sie, die Katze zu 
fassen, wenn sie dabei ist herauszufinden, was zu tun ist. Helfen Sie 
der Katze ruhig, die Pfoten auf die richtige Stelle zu setzen. Die Katzen 
lernen schnell und bei jeder Benutzung wird es besser gehen.

DIE GRÜNE PHASE
- LOS! -


